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·«Lsit 
—- Am Montag ist ’.Iiit)ettettag. 
—- Mtssee site alle Akten von Möh- 

mqichinen bei H eh n te ä C o. 

—- Dt. Indem I. Butte, Ofiiet 
über dee Stsdtapotheke. Telephon 303 

—- Jvhn Hunsjoften vom Eiland hat 
einen neuen Stall gebaut· 

aus- 

—- Das desie Kochgeschirr, die impor. 
iiiie Strauch-Wann dei N öse r ’g. 

—- Nächsten Montag, ain Arbeiter- 
Tag, werden Banken und Postasftce ge- 
schlossen sein. 

—- Die besten Sorten Whiskieo hält 
Theodor Schaumann. Halt Euren Be- 
dars daselbst. 

—- Frau Maria Arends von St. Li 
hory, welche Verwandte in Boone Eo. 
besuchte, kehrte ain Freitag zurück. 

— Unser Nachbar, Schmied John 
Denker, seierte am Freitag seinen Ge- 
burtstag. i» 

—- Liser, welche uns zuverlässige: 
Neuigkeiten mittheiien oder sonst zukom- 
men lassen, erweisen uns dadurch einer-J 
großen Gefallen. ; 

« 
i 

—- Fri Frieda Zaubers die schau-» 
ster unseres Miiheraiiggeheis, reiste auch; 
am Montag nach Linrolii uin deri 
Staatesair beizuwohnen. i 

—- Daa vorzügliche Stark 
hier-, bei-i Ins over Mite- 
itle Familie-gebrauch, Ieii 
v. s. Revere. 

—- Auch unser langjährige Lxser har- 
ry Schickedand voir St. Paul ivar am 

Samstag hier, um sich Busialo Bing 
Vorstellung anzusehen. 

—- T. B. Ovid kaust allerlei Getru- 
de und verkauft alle Saiten Kohlen· 
Beil Telephon: Block HA, Jnd.4, lLZl 
Nord Walnui. L. A. Z iih l ke« Mgr.- 

— Fri· Ida Nitsch, siüher hier wohn-» 
hast« verheirathete sich am s. ds. Mit-. 
in Vanrouoer, B. C, mit Hin. Sani 
Tennisoii. 

—- Iruliiier Bros. verkansen gute» 
Formen billig, roh oder verbessert, in 

Truner Co. Adressiri Benkelrnan, oder» 
321 W. to. Sir» Grand Island, Nehj 

— Ein Fremder wurde hier arri 

Samstag von einem Tascheudied um 

Mo destohlen. Von dein Schuldigen 
hat man keine Spur- 

— Ein ausgezeichnet-h durch und. 
durch ledener Schul-Schuh, ein Paar i 

rvelcheo den ganzen Terniin vorhält, ist« 
die Sorte verkauft dei H e r t e r ’a. 

—- Ferdinand Klingenderg kehrte nach! 
mehrwöchentlicheni Besuch bei seinen Elsj 
terii nach mehrioöchentlichem Besuch heil 
seinen Eltern nahe Chapinan nach Forts 

szrMargam Colo., zurück, itrn seine Ar- 
«deit in der Zenkersadrik dort wieder aus- 
zunehmen. 

—- slüe ein Gelegenheitggeschenl ml 
nichts schöner als ein od. mehrere hübsche 
Möbelitücke, da dieselben eine dauernde 

Freude bilden nnd dabei von stetem 
Nah-n sind. Sonderinann ö- (To. ha- 
ben dag gis-sm- je dagewesene Lager det« 
lchönften Sachen unt lann man sich das 
etwas aussahlem das für Jedermann: 
paßt, für Mann oder Etat-, Sohn ober; 
Tochter, Kinder klein oder groß· Kaufe 
Eure Gelegenheitsgelchenle bei Sonder- 
mann- 

Graf-artige Feier 
...sst». 

Sandkrog 
Montag, den I« September. 
« 

smmm 

Arbeiter-Tag. 
Abends sen-est vom Lieder- 

ktsns Its-erhob 

Züge laufen Nachmittags und Abend-. 

Ille sind feeundlichst eingeladen. 

EANS scEEEL 

Arzneimittel und Droguen, 
Schmämme, Seifen, 
Kämme u. Bütsten, 
Paris-gerieth Mode- 
und Toilettesflttikkh 
Spritzem Hauöarz- 

» 

neien, sowie Waa- 

ren, die Apothekcr 
gewöhnlich verkaufen 

Stock Fond, Hühner- 
und Jnfektenpulver. 

W 
« 

Aerztliche Rezeptek 
sorgfältigst zubereisl 
tet und alle Aufträ- 
ge fchnellstens aus- 

geführt. 

Its W. z;llchheit, Rest-associated 

—- Laßt Eure Kreisen füllen ber Nie 
Wetnrtch und sehn Her-man. 

—- Hr. Lours Thüren-get und Frau 
kehrten letzten Donnerstag von rhrer 
Erhob-ungreif- nach dem Orten zackert- 

Das Bette mr Markt ist-S Gen-, 
was cis-? Die »Er-eminen-« Cigarre 
von Henry J. Buß. 

—- John Eggers von MartinS La- 
den roer nach Ienvee ziehen Sein 
Sohn tsi kränklich, und geschieht es tm 

Interesse seiner Gesundhert. 
—- Der beste Vaterland Bei-Mise, 

Limburgers und Schwerretläse, sowie der 
beste New Yorker Nahm-Käse zu haben 
der N Z f e r ’g. 

—- Ter Elevatonstvntraktor nnd der 

Postrnerster von darnvton nebst Gaumen 
kennen am Sonntag ver Auronrobil hier- 
her zu Besuch bei Frau Clauo Thiessem 

—- Wir verkaufen gute Zartnen billig, 
roh oder verbessert, in Dunvy Co. Deuts- 
ner Prof-« Benkelman, oder Grund Js- 
land, Rede-, 321 W. Io. Str. 

—- Hi. Arthiir C. Mayer nebst Fa- 
milie traten am Dienstag den t. Sept. 
die Rückreife aan Europa an, auf dein 

Schiff «Haniburg«. Sie werden wahr- 
fcheinltch am lö. ds Mig. hier anlan- 

gen 
— Euren Bedarf an Whisky Wer- 

nen, Ltquöieri jeder Art könnt Ihr bei 

Zrank Kante fa gut beziehen wie irgend- 
wo undzirai zu richtigen Preisen. Wenn 
Jhr es nach nicht gethan habt, thut es 

jehtl 
—- Frau T. H Vantine starb am 

Tiensiag Abend nach dreireöchentlichem 
Leiden an einem Herzfebler. Sie hinter- 
laßt den Gattenihien Tod zu deirauerrr 
Tas Begräbnis fand gsfiein Nachmittag 
nati. 

—- Gefchenle better Art könnt sehr 
bei isaiiderniarn ef- Ca. finden. Jn 
ihrem Uiöbelslsrtiporiuiri ist ahne Frage 
die größte Auswahl von Möbeln iri der 

Stadt enthalten. Ungedeiike solcher 
Art sind fubitantiell nnd gehören ru den 

fchöniten 
--- Carl, das fiinfiähiige Söhnchen 

von Win. Hufing und »Frau in hamiltan 
County, starb am Montag nach kurzer 
Krankheit. Das Begrabniß fand ani 

Dienstag Nachmittag auf dem Phillipg 
Friedhof statt. Den betrübten Eltern 

hiermit unfere Theilnahme! 
—- lFiri ttiiki eitter Klasse Plad ist 

die neue Wirthichaft von J. J. Klinge, 
No· 214 W. ·tte Straße. Tag Lokal 
ist auf das prächtigite eingerichtet und die 

Bedienung, iaiate die oeradreichten Waa- 
ren lassen nichts zu wünschen übrig. 
Betrn »Ide« ift’et immer gemüthltch. 

— Or. Jürgen Knuth ritt am Sam- 
stag Nachmittag zur Stadt um einen 
Maichinenentheil zu holen. Ekavd 
fein Pferd in der Nähe von hafmanii’ei 
Schmiede an; als er jedoch nach etwa 

zwei Stunden zurückkam und heimreiten 
wollte, war fein Pferd verfchivunden, 
augenscheinlich gestohlen. Man hat ea 

bis jeht nach nicht entdeckt. Es war ein 
kleiner Brauner, etwa 850 Pfund schwer. 

— Bis zum Uh. Aug. wurden eine 
Million Kopf Vieh weniger geschlachtet 
ten Vergleich zum Vnrjahr. Mit der 

Zunahme der Bevölkerung und der Nach- 
frage tür Leder, verbunden mit Minder- 

piaduktion, müssen die Geschirr-Preise 
in die Höhe gehen. Wenn Ihr ein Ges- 
fchirr braucht wartet nicht zu lange ehe 
Ihr kauft. Ich kann Euch jetzt alle Ak-. 
ten Geschirre verkaufen zum cehten 
Frühjahrspieis. So habt Jhr Gelegen- 
heit Geld zu sparen wenn Jhr jeht 
kauft. 

J u l i u s R e e f e 

2ter Straße Geschirrhelndler, Zeichen des 

goldenen Pfades-nies. 

—- Ein regelrechter Mal- dildete sich 
am Samstag Abend in der Wirthichait 

Ides tshler hotels, als der jeyige Leiter 
»der sieihichath ein gewisser Niardan aus 
Illianee, der angesichts der guten Ge- 
schäfte des Tages etwas llder den Durst 
getrunken hatte, ansing feine Gaste grad 
anzuiahren und unflöthige Redensarten 

en gebrauchen. Der Raum wurde ge- 
rängt nall Menschen« und evas nicht 

hinein kannte, stand zu Hunderten auf 
der Straße. Es gelang der Poltzei ie- 
dach Mart-am der sich weigerte zu hause 
zu gehen, fest zu nehmen und 
dann die Menge zu zerstreuen. Das 
Lokal wurde für den Tag geschlossen. 

thardan bekannte stch arn Montag Mar- 

sgen schuldig, und Iurde zu einer Strafe 
un Ost) und Kosten verurtheilt. 

Dr. S. Il. Seel, fchmertloser Zahn- 
arzt, Oifice im Michelson Block. Hier 
ipird Deutsch geh-reichen 

— Schneidermeifter Mitr- Gier-ber- 
ger unt- Frmi find hocherfreut über die 
Ankunft eines hübschen kleinen Mädels. 

—- Die beste Milivautee tseroelqts 
warst, Hamburger saure und geräucher- 
se Ante iri Büchsen bei N ö s er ’s. 

— Herin) Thiesseri feierte am Dien- 
stag seinen 50ften Geburtstag. Da 
es andern Tage jedoch »in-den« war, 

hieß es durften- 

— Wir sind jetzt da mit einer ausge- 
zeichneten Auswahl guter Whigkies und 
Mein-. Laßt uns Eure stritten füllen. 

Jenseri el- Versen. 

— Christ F. Pollock verheirathete 
sich setzte Woche mit zel. Miso B. Noth 
poii Ravenna. Wir entbieten hiermit 
unseren Bunde! 

—- Wenn Jhr Geld sparen wollt an 

Knickerbocker Unzügen und Schullchuhen 
für Eure Knaben, tft der Platz, sie zu 
kaufen bei H e rt e r ’z. 

— Am Mittwoch Abend verheirathete 
sich Freund Ewige Mildenstein mit Fri. 
Anna Dorothea Schirkolski. Viel Glück 
sei dir aul deinem Lebensweg belchieden, 
Geotgel 

Iie Doktoren zinch ör- llatteriom 
ssabnärrth welche ihre Lsiftce tin Thum- 
ntel Block, Zimmer it und it haben, ein- 

ptehlen sich dem Publikum zur Ausfüh- 
rung aller rahnärztlichen Arbeiten und 
sind sie dafür bekannt, gute und rufen- 
denstellende Arbeit zu liefern. 

—- Frau ClaoChansy starb am Miit- 
woch Morgen nach etwa zweitnonatlichcni 
Leiden ini Alter oon 330 Jahren. Sie 

hinterlößt außer dem Gatten fünf Kin 
Yder tin Alter von It Monaten bis H Jah- 
ren. Das Begillbntß findet heute Nach- 
inittng statt. 

---- Geoige Loan liefert, trei, einen 

its-fertigen Finiulog oon Teppich-in .liith, 
Linoleunig und Spitzengardinem die ge- 
nauen Farben und Mutter zeigend. 
Wenn intereifiit kommt nach t-« W t- 

Str. und holt einen. Proben welche 
die Qualität zeigen liegen tin Laden vor. 

Wir legen Euren Teppich lehr mäßig — 

laßt uns es beweisen· 
—- Tag neue Schlaiiaalgebäude deg 

Grand Island Busineß («Tollege, welches 
oon Flontraktor jjalldorf an West Zier 

Straße errichtet wird, ist erstaunlich 
schnell in die Höhe gegangen. Das Ge- 
bäude wird iiber 750 Schlaliciume ent- 

halten, deren Möblierung allein Axt-ou 
kosten wird. S-ont-er..iumi ef- Co. wer- 

den dte Möbel liefern. 

— Das Publikum oon Grand Js- 
land welches eine wirklich gute Vorstel- 
lung zu würdigen versteht, iollte nicht 
verfehlen »Ihr Lieutenant and the Com- 
boy,« eine hochklalsize dramatische Pro- 
duktion, zu sehen. In drei Akten. Es- 
ist eine schöne Liebesgelchichte welche auch 
des Humors nicht entbehrt. Im Bar- 
tenbach Opernhaus, am Samstag den Z. 
September. 

Kiechliaie Nachrichten. 

Ev. luth. St. Paulus Gemeinde 
an 7. Straße. G. H. Michelmann, 
Bastar. Sonntag, den ·;. September, 
i.8siottegdienst um 10 Uhr, Sonntagschule 
um 9 Uhr. Deutsche Schule am Sonn- 
abend von 9—12 Uhr. Nächste Wache 
fällt die Versammlung des Jugendkreis 
aus. Der zrauenverein versammelt sich 
nächste Woche am Mittwoch Nachmittag 
bei Frau Oermann Schmale, Sr. aus» 
der Fam. T 

i 
l — he. Jvhn Windvlvh von Wash- 
ington, D. C» Schwiegersvhn des Hrn. 
Jahn L. Windvlph hier, und Eigenthü- 
Iner des Summit hoteis in Washington, 
hat gegen die Ratte-nat City Bank dort 
eine Klage am I15,000 anhangig ge- 
macht. Er schrieb im Juni einen Check, 
ans die genannte Bank lautend, an eine 
answärtige Firma zahlbar, im Nennbu 
trage van ist-Jo, und schickte der Firma 
denselben. Im 23. Juli erhielt die 
Firma, welche den Check inzwischen in 
ihrer Bank depvniri hatte, denselben zu- 
rück, mit der Angabe daß Windviph 
nicht so viel Kredit in der National City 
Bank habe. Daher retournierte die 
Firma den Check an Windvlph, welcher 
nunmehr die Bank wegen Schädigung 
seines Kredits urn die erstgenannte 
Summe verklagt hat, da er zur Zeit ein 
vvllaus geniigendes Depvsit in der 
Bank hatte. 

Huiiiioiiii Halt-i, 
Oeffentliche-B 

Zugnügungs-,Losat. 

Empfehle mein Lokal bestens für Abhal- 
«iung von 

Privat-Unterhaltungen 
Ieise-i ist Sienndlichn eingeladen 

PHlL sANDERS 

—- Muse-sinkt öl bei H c h n k e F- 6 v 

E cis coiiinnie Bedienung in Jen- 
Izu u’iiens -o onn. sen-es- 

—- Heiiiy Sack vem Eiland iiai am 

Feeiiog eine kleine Besiichgieise nach 
Ec: Hi nn. 

—- Cbi kinni doch» Th- ijninii.isi«, 
vie beiie Cignne nn Muth fürs Gelt ; Hahn-m von Vean Von. 4 

! 
—s »Ein-und Wm Sei-man und sknnj 

zogen am zieiiag in ihr neues Heim uni» 
West thaites Eiiuße ein 

Tr. W. B. Posi, Ei.i:schei Flut 
Ueber Tuckee es- Famsivoith Apotheke, 
Zimmei l. u. Z. Telephon »f- unt- ji« 

— Nismn iiaien ist« Richard Nöhc 
iing und Fiau die Heimreise von Feinsch- 
lanb an, ans kseni Schiff »Augnsia Bsc 
ioria « i 

— Wenn Jhr ir ler Stadt seid, bis-! 
sucht den »0nyx,« die beliebte dentlchrs 
Wirthjchaft von Christ :tiniriit·eldt. Dire- 
besle Bier sowie teine ;«ilöse nnd lisigan 
keii stets air Hand. 

Janieg J. P tt von Columbia» 
Ren ein Schwiegerlohn des Vin. und 
der Frau Jameei F. Noirig von hieizz 
begtng ani Donnerstag Selditmard; wesl 
gen ntißlungenen Minenipelulaiiairem ! 

—- Tei Betastung-Verein hatte aini Donnerstag Abend letzter Woche wiedeer 
eins seiner beliebten Konzerte nebst Ball, 
Uka herrschte gute Theilnahme Eins 
Sakopyointtartett det Gebiüdei Hat-I 
riian fand großen Beifall und mußte-« 
mehrmals wiederholt werden« »Zer arnii 
siiten sich ausgezeichnet 

—- Jbi könnt Ente let-oben keine be:: 
fere llibschult hinterlassen, als isiiie gute 
Erziehung, und der Knabe kei weiß daß 
er zur Schuleiöiiirang von Kopf in Fuß 
nett ausgerüstet werden wird, ist nur zu 
begierig arti den Tag Bringt oder 

schickt ihn iür feine tllagiüiiung nach den- 

EimPreiS Ladennrrii 
V e r t e i UJ. 

xlliii Mittwoch .li«t:.-l,iirittag irr-ihn 
rathe-te sich lahaileg Natiin Minder- 
haber der Galtoii Music Ra. aus Or-; 
sung-Z, iitit FrL lt)etirtitta Sililiitielti; 
von hier. Das Iiinge Paar irai eines 
Pochzeitsreife nach Er im an. Wir! 
entbieteii iliiieii hiermit ais-irren herzlich 
sten Isltllückwtirilchk 

« Inn wird stet- gue he- 
vlent in ver guten der-then 
Wirthschaft von J. J. Klinge- 
214 D. tue Straße, wo man 
das vorzügliche Dies Brot-. 
Blee und außerdem alle Soe- 
ten anderer Getränke findet 
nnd zwar Alles in bester Qua- 
Utah 

Der große Stall non tsiigerie 
zliice iiördlich von Chapirinnir initide 
aiii lebten Donnerstag vorn Llliy getrof: 
len und brannte caiit nieder tsiii 
Pferd Und ein Manlelel kamen in den 
Flammen um. Neaiiishn Pferde wariii 

zum Glück über Nacht nnf der Weide-, 
und entgingen fo der Gefahr-. Nur ein 

Bonn kannte aus dem Eiall gerettet 
weiden. BielHeii, Corn, Maschinerie 
itsle Geschirre wurden ein Opfer let-i 
Flammen. Der Schaden beträgt ein-« 

Its-Co und tsl niir theilweise durch-Lite- 
ficheriing gedeckt- 

Tag kleine Zähnchen bis »He-Hin 
nnd der Frau Her-nun Sake mit-. plint 
nier, anderthalb Jahre eili, kam leiste 
Woche auf höchst bedanerliche like-ne ;u 

Tode durch Verdrühung Das ilagtiick 
paisirte am Donnerstag, als die Mutter 
des Kleinen beim Waschen war. C te 

Waschmaschine war eben zum Theil nui 

kochendem Wasser gefüllt worden, nnd 
das Kindspielte in der Nähe In einem 
andere-achten Augenblick ging der Junge 
zur Maschine und zog ahnungslos den 
Siöplel heraus, woraus das heiße Was- 
ser sieh über ihn ergoß, seinen Körper, 
besonders den Rücken, arg oerbrühend. 
Man ries eiligst einen Arzt, und warte 
das sMsgllchsie gethan die Schmerzen 
des armen Kleinen zu lindern. Arn 
Freitag trat der Tod ein, da die verbriih- 
te Hauifläthe oerhiiltnißmüßig groß war. 

»Der herde Verlust trisst die Eltern sehr 
schwer, da der Kleine ein allerliebster, 
munterer Bursche war, und verdienen 
sie allgemeine Theilnahme in ihrem 
Gram um seinen stiihen Tod« Die 
Beerdigung sand am Sonntag Nachmit- 
tag hier vom Hause des Den und der 
Frau Durch Chesler, welche mit den El- 
tern des todten Knaben oerschmägert find, 
statt, unter Theilnahme der sämmtlichen 
Angehörigen und gohlreicher Freunde 
der Familie. Den in tiese Trauer ver- 

sehten Eltern hiermit unser innigeg Bei- 
leidi 

— Dei Mancher-W größter Gent-Iß ist 
eine »szroirter« Cigeirre von H. Bos. 

— Gute Getränke und Cigorren, fo- 
ivie stets coulante Bedienung bei Thetis 
dor Schar-erkann. 

—- Kinderwagen und Gvchrts in 
großer Aas-naht, vie neuesten Fabrikate, 
bei Sonderinann ef- Co- 

s— Frau Maitba Baum-»in nebst 
Töchtern ziehen diese Woche nach Oktrqu, 

Iam sie zu bleiben gedenken- 

» 
—- Itn Samstag verheirathete sich 

Hohn F. Stöger von quw mit Fel. 
HLuln Wheeler von Bussalo County. 
Richter Mullin schätzte ben Knoten. 

«- Topezieren itt Stadt oder Land 
20cdieR.-lle. Unstretchen,Gruinieren, 
Schildernialen und Weißsoaschem Gute 
Arbeit. Bett Tet. 91329, 310W. 5. Ste. 

— Frau Henry Schimmer an West 
Chor-les Straße hatte diese Woche Be- 
such, indem Frau Jürgensen von St- 
Poul und Frau Claussen aus Jorva 
mehrere Tage bei ihr verweilten. 

—- Benjamm T. Riley aus Haftissgs, 
ein ther Soldat, starb am vorigen 
Mittwoch Im Soldatenheictr Er war 

schon mehrere Fahre lang invalide gewe- 
sen. 

— Grand Island Schulen werden 
Montag eröffnet, und Eure Knaben wür- 
den nicht danach fühlen wieder zu gehen, 
wenn sie sich nicht mit einern neuen An- 
zug nnd einein Paar der berühmten Seit 
Schulschnhe zeigen können. Zum Ver- 
kauf tm Cur-Preis Etablisfenient von 

H e c l e r ’S. 

—- Zwei der Gefangenen iin tät-univ- 
gefängniß machten arn Sonntag Abend 
einen Versuch, auszubrechen, der ihnen 
beinahe gelungen wäre. Es waren 

Guy Calby, welcher wegen Hühnerdieb- 
stath sitzt, und ein gewisser Brown ans 

Sturme-.- welther des Postkaan ange- 
klagt ist. Der Schieber im Thürfchloß 
ihrer Zelle wurde ganz durchfägt gefun- 
den. Die Gefangenen hatten angen- 
sehrinlich nach keine Gelegenheit gehabt, 
dies auszunutzen, als man die Cntdet- 
sung machte. Die bei der Arbeit be- 
nutzte Sage war den Kunden offenbar 
von Freunden durch das Fenster gesteckt 
worden· 

— Arn Donnerstag Abend letzter 
Woche wurden eine Anzahl Frachtwagen 
ber den Union Stock Yards auf ein Set- 
tetigeleise txt-schaben über welche-.- eben 
eine g oste Echaihssprde getrieben minnt-. 

Die Leute welche das Nanqterett beim-g- 
te:r, glaubten eei befände sich ein Brent- 
ser auf den Waggons, der Brenisen an- 

sehen würde, sobald dieselben alle nur 

den Seitenqeleisen wären; es war jedoch 
Niemand darauf, nnd liefen daher rte 

Frachtwagen ganz in die Schafherce hur- 
ein, etwa -&#39;-() der Schafe tödtend. Ein 
Wagnern entgleiste. Tier Schaden be- 
läxslt sich anf mindestens Its-Zoo. 

Als nnt Samstag Morgen he 
Biisfel der Wild West Echaustellung non 

der Eisenbahn abgeladen wurden, schien 
in den größten derselben ein rebelltscher 
Geist gefahren zn fein, denn das Thier 
rannte plötzlich geradeaits nach dem 

Westen, und die übrigen folgten nach, 
alle-L tn Schrecken versetzend, denn die 

Wenigsten waren darauf eingerichtet die- 
selben aufzuhalten- und nahm man da- 
her eiltgst, was rnan in solchen Fällen 
am besten nimmt, ränilich Reißaus. 
EtrieAnzathowboyg machte sich so- 
gleich anf, sie einiitfangem wag etliche 
Blocke-« westlich vom Schaustellungsvlatz 
gelang. Dein Aufrührer in der Herde 
wurde sodann mittels Draht ein Stück 
Planke an die Nase gehängt, so daß er 

nicht mehr muckte. 

Ersten P Pettspieih tu fiiiheie 
Traichkrnkutfchei, beging arti Iteiistiig 
Bostiiittag rivischen 10 und il llhi 
Etlbttnmid durch tsrichießisn Seine 
Gittin itaib urir etlichen Iahiesty und 
iint ei über den Verlust viel gebiiitet, 
abr-. daf: er sich entleiben würde, daran 
hiistr Jiieniatid gedacht. da ei Bekannten 

qeiretiübrt keine derartigen Andeutuiigen 
oriii-1chthnttc« Er hatte sich in letzter 
Ist nirhs mais- iiber llnivohlsein beklagt. 
illrn Titel-starr kurz our der That rvar et« 

aus« der Enrdt gekommen, und eine fet- 
rscr Töchter-, die ihm tin Hof begegnete-, 
noch ermahnt, nur immer ein gutes 
Mädchen zu bleiben-i« würde bald ster- 
b«n. Lag Mädchen bezog dtefe Bemer- 

tung natürlich nur auf sein Unwohlfein, 
welches ja nicht Grund ernster Befürch- 
tungen war, und dachte auch nicht im 
sntferntesten daran, daß er beabsichtigt-, 
Hand an sich in legen. Er begab sich 
tn’S Haus und auf den Boden, und in 

einigen Augenblicken ertönte ein Schuß. 
Seine Tochter, mit der er soeben noch 

gesprochen, eilte, nichts Gutes ahnend, 
hinauf und fand zu ihrem Entsetzen den 

Vater in seinem Blute. Durch ihr 
Schreien wurden sogleich mehrere Nach- 
barn angelockt, die jedoch gleich sahen, 
daß sie nicht mehr helfen konnten. Pe- 
terer hatte sich rnit einem Revolver in 
die rechte Schläfe geschossen und lebte nur 

einige Minuten. Als der Coroner, Dr. 
Sutherland, nach kurzer Zeit anlangte, 
war er bereits todt. Der Verstorbene 
hatte über dreißig Jahre hier gewohnt 
und war wohlbekannt. Er hinterliißt 
sieben Kinder, jetzt Waisen, seinen jähen 
Tod zu betrauern. Den armen Kindern, 
oon denen das jüngste erst 9 Jahre alt 

ist, gebührt allgemeine Theilnahme. Mit- 
leidtge Nachbarn haben sich ihrer ange- 
nommen. Tcr Todte gehörte der Dani- 
fchen Brüderfchaft, der A. O. U. W. 
und den Freimaurern amDac Begräbnis 
fand gestern vom Trauerhause aus statt. 

Braucht Ihr Geld 

um Eure Ernte einst-trafen zu 
lassen, einen Stall oder einen 
Anban an Euer Haus zi- 
bauen, Vieh für den Herbst 
zum Füttern zu taufen, oder 
für viele andere Zwecke? Wenn 
das tser Fall ist, laßt uns Euch 
dienen. Unsere Gebühren sind 
mäßig, und zuvorkommence 
Bewertung ist Euch zugesichert 
Wenn Jhr unbenlltzteö Geld 
habt, warum es nicht als Zeil- 
deposit anlegen in nnserer 
Bank zu 

4 Proz. erslen bezahlt auf 
Zeitdkvositeu auf ein Jahr 

commercial state sank 

B. F. Mantom Präsident 
LI. B. Steurer-L Vier-Präsident, 
Us. T. Hannlton, Kasflrc1«« 
U. O. Menck, HilldeUfsirek 

— Fast alle noch Osten gehenden Züge 
waren diese Woche nnt «StoatSfaik-Be- 
tnchetn überladen. 

— sehr könnt an Nr großen Uhr im 

Schauienstek von J. J. Klinge’å Wirth- 
schait zu jeder Zeit die genaue Tageszeit 
sehen, unb wissen, wie lange Jht noch 
verweilen könnt. 214 W. stei- Straße. 

«- Am Samstag fand sich hier von 

Nah und Fern eine kalossale Menschen- 
menge ein, um der Bassan Bill Bor- 
stellnng beizukvobnen, und waren nicht 
nur alle Sitze unter dem iiesigen Zelt- 
bach eingenommen, fonds-m Hunderte· 
oon Leuten mußten stehen oder auf dem 
Boden sitzen. Auch Abends war kaum 
Stymutn für Alle. 

—- Dac beste und bewahrte- 
ste bolzpeafervleeungsmitteh 
welches auch Hühner unb fon- 
stlaes Ungeziefer tödtet, lct ietzt 
bei uns zu babeu· 90c die 
Gallonu mit Kanne 81.00 
die Gallone. 

Chieaao anber Co. 

Tr. Rich und Gattin wurden am 

Sonntag Morgen ftendigsi über-sticht, 
indem Vetter Abt-bat- ein Einsehen hatte 
nnd ihnen endlich einen Statntnhalter 
beschreite· Herr Langbein hatte ihnen 
nämlich bisher lautet Miidel gebraucht, 
nnd war bei Doktor schon um einen 
passe-nun Nachfolger in Nöthen. Dem 
ist jetzt abgewiqu n ic- schnnt der Dok- 
to! nun nun-N pch minnt so freundlich 
dtkin wie näh-. 

Geht Euren genaht-u 
nnd YUädchen eine 

Gelegenheit! 

Wir verhallen während des 

vergangene-n Jahres iisn unserer 
Schüler in Stellunqen mit Ge- 
hältern die sich bis aus 

sttm pro Monat 

belaufen Der Durchschnitt be- 

trägt etwa Ist-U oder MO. Nun 
denken wir daß das ein stielord ist 
aus welchen mir stolz sein können. 

Wir gedenken jedoch dies im näch- 
sten Jahr noch zu übertreffen. 

Die rneisien dieser Buben und 

Mädchen stammten von den Far- 
iuen und Ortschasten des Westens-, 
und wir sind überzeugt daß in der 

Stadt Grund Island nnd Htll 
tFounty noch Hunderte mehr be- 

finden dic begierig sind einen An- 

sang in Geschästen zu bekommen, 
und die ebenso gut thun können 

Viel kommt daraus an, bei einer 

guten Firma anzufangen, und ge- 
rate darin sind wir stark, denn 
wir haben wie obiger Retord zeigt, 
einen weitoerbreiteten Rus bei den 

Blinken und großen Firmen des 

Westens. 

Unsere Preise sind sehr mäßig, 
—- nicht zu hoch — nicht zu nie- 

drig, und sind beiden Theilen ge- 
recht. 

Zahlungen können wenn ge- 
wünscht monotlich gemacht ever- 

den. Wenn Jhr Euch im Gering- 
sten dasük interessii·rt, besucht un- 

sere Osfice und laßt Euch alte« 
Einzelheiten mittheilen oder schreibt 
um einen Katalog. 

Heedsttermisi beginnt aui 15. 

September-. 

A. M. HABGIH, Preis-, 

Statut lzlauet Brutnest Bellt-ge 


